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1 Internationales]

Frauen und Kunst
Das FSW wurde 1973 von den Künstlerinnen Judy Chicago,

t

Sheila de Bretterville und Arlene Raven gegründet.

Die Schule ist eine Alternative zu den traditionellen

Kunstschulen. Es war der erste unabhängige, feministische

Ausbildungsort der Welt. Seither haben sich viele

Frauen aus allen Teilen der Welt an den Ausbildungsprogrammen

beteiligt. Das Zweijahresprogramm im FSW

hilft Dir Deine Ideen zu verwirklichen. Es besteht eine

anregende, lebhafte Frauengemeinschaft, an der Du

Dich beteiligen und mit der Du wachsen kannst. Es

ist eine fähige Gemeinschaft um sich öffentlich
auszudrücken, um die Frauenkultur zu ergründen und festzulegen.

Sie machen Ausstellungen, Strassenaktionen,

eine monatlich Zeitung "Spinning Off", Workshops und

vieles mehr. Alles ist möglich. Zum Beispiel wurden

das Women's Video Center, Frauen gegen Gewalt gegen

Frauen und die Feminist Art Workers von FSW-Absolven-

tinnen angeregt und realisiert. Die Ideen erreichen

das Publikum durch die Medien, durch politische

Organisation und Aktion, durch Aufführungen in der

Oeffentlichkeit. Alle diese Erfahrungen kannst Du

benutzen um Dein eigenes Projekt zu starten.

Da L.A. nicht gerade vor der Haustüre liegt, würde

ich Dir empfehlen in den Ferien einmal einen Workshop

mitzumachen. Informationen erhälst Du mit

untenstehendem Talon.

"The warmth of40 women sharing
work, ideas, life experiences, and

support made me feel I was not
the only woman who wanted to do

something different with my life. "
-Donna Famsworth,

FSW student, 1976

"I self-published a book ofprose
andpoetry I had written. Nothing
could have stopped me...
Working with women to create

my project revealed to me what
the Feminist Studio Workshop is
about: creation, determination,
overcoming obstacles, learning
and supportfor a woman's strongest

and most creative self. "
-Terry Wolverton,

FSW student, 1977
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